
?Srraiitoii lvoi!>c»l>>»!t,"

erscheint jeden Donnerstag zum Preise von
H 2 jährlich, bei unbedingter Voraus-
bezahlung.

HM" Wenn erst nach Ablauf von 6 Mo-
naten bezahlt, ist der Preis K2.25; und «er
ein Jahr im Rückstände ist. dem «erden K2.SO

Office: Grauit Block, WyomingArcnue.

Dr. F. Bodeman,
Linden Straße,

Nachmittags ? 3?<i

>Ms h ' Abends

Dr. Jak. Dötsch,
Wundarzt u. Geburtshelfer.

von William Ziegler's Gkschäfislokal, 11.
Ward. t2f Seranton, Pa. 72

Dr. C. H. Mischer,
Arzt und Wundarzt,

th-ws Apotheke, Lacka? Avenue. 2gf72

Zahnarzt,
oeeferügt künstliche Zähne, weicht die natürli-
che» a,> Schönheit und Dauerhastiglcit über-
treffen. jedermann ist eingeladen, sich von der
Güte und ilegan, dieser Zähne zu überzeugen.

Deutsch wird i» der Office gesprochen

Office oberhalb Mathews Apotheke. ltoö

vr 8 I' KKISV

Dr. S. W. Ruch,
hat seine Office »erlegt nach der

Lvke von 6c
Kann in deutscher und englischer Sprache

kcn ultirt Werve».

Officestunden! 8 bis 9 Vormittag«.
12 ?

2 Nachmittags.
7 ? 8 Abends.

Dr. ?.

Arzt und Geburtshelfer,
Office an Sprueestraße, gegenüber dem Fo-

rest HauS; Wohnung mit Ald. WatreS, an

ÄdamS Avenue. 27>nz7Z

Deutsche Apotheke,
518 Lackawanna Avenue,

»eben Hantlev'S MerchantS und Mechanik«
Bank. H. F. Lobeck. !lapBtj

0. L. OtiittelldeQ,

Deutsche Apotheke,
? t « Lack tvan na Avenue.

H. Oampdell,
RechtS-Anwalt.

gentium zum Verkauf oder zur Miethe. Tollek-
tionen pünktlich besorgt. 7jl7t>

Günster, K» Melles,
Advokaten und RechtS-Anwälte.

Office in Jakob Schlagers Gebäude,

Ecke von Lackawanna und Washington Avenue.

Geo. S. Horn,
Advokat und öffentlicher volar,
Office No. 502 Lackawanna Ave.

nach?' Thüre zu Aldermar» WatreS Office.

W. G ! bsou Jones,
Re»»L-Anwalt.

Offiee: in dem Bankgebäude der Trust
So., Wvoming Avenue. Scranton. Pa>

Empfiehlt sich für alle in fein stach einschla-
gende Geschäfte und berechnet mäßig. 21d7l

E. Merrifield,
Advokat und Sachwalter,

Scranton, Pa.
Office in Pauli'« Block, Lackawanna Nve-

David Nnqer. deutscher Advokat.
Pünktliche Aufmerksamkeit wird allen gesetz-

lichen Geschäften gewidmet. storderim^-^n'
Office 1i22 Lackawanna Aven ue, über

Advokat und RecktS-Anwalt,
Bankerott.Prokurator und TollektionS-Agent.

Sontrakte und gesetzmäßige Papiere jeder

Art werden angefertigt und Forderungen einge-
trieben.

,

tag 2
Office: im zweiten Stockwerk de« Wo-

chenblatt-Gebäude«, an Wyoming Avenue.

C. Q. Carman, Händlerin

Pine Brook Kohlen.
Office inNo. 109 Penn Avenue,

2jlS Scranton, Pa. lj

Green Ridge sohlen
werden abgeliefert zu folgenden Preisen -

Ehestnut,
Ofen, 3.25

eeb'itM ü. S Agent,

Ave?! mtt Reese u. «o.

Feuer- Z Lebens-Vers.-
Rea! Gstate Agentur

voo Chas. Vetter, 224Acka. Fve.
Die solidesten und allgemein al« reell aner-

kanntesten Kompanien werden vertreten.

AndeS, Ein», ...

Niagara, New-Zork, - - tMV.MV
Queen, London u. ?>rrrpool, Il>,tX>o,lXXl
Aetna, Hartford. - - - S.MO.,XX>
Republie, i, - - stX),iX)d

Danklin. Philadelohia. . - 2M>,«X)
North American, Philadelphia,
German'ia Life, New-Zlork, - b,0U0,000
Teutonia, Chicago, Ill.< -

- böl>,tXXl
In Verbindung mit letzterer Sompagnie lieht

der Bismarck-Bund, bei dem ein Mann in
Ar, nkhettSfällen «ine wöchentliche Unterstützung

von s?lo Dollars erhält. Pamphlete stehen
zur Disposition.

Die beste zuverlässigste und rein deutsche Le-
bcnSvtrsichrrungSgefellschaft in Amerika ist die
Germania, Net» York, mit einem Sapital

und Ueberschuß von Hb,OW,tXX>.
Alle, die sich versichern wollen, werden gut

thun, bei Unterzeichnetem vorzusprechen. Di,
Prämien können vierteljährlich bezahlt werden.

tha«. Vetter, Gen. Agent,
22ag72 22ä Lacka. Ave.

Scranton Mockendlstt
9. Jahrg.

Nenstoue Hotel,
an der Hybe Park Seite von Lackawanna Ave.

Das beste Robinfon'sche Bier und andere Ge-tränke, und kalte Speisen zu jeder Tageszeit.
Bedienung pünktlich und reell.
ES ladet zu recht zahlreichem Zuspruch

freundlichstein 9mi72 Phillip Schnell.

Friedrich Schräder,

Sarsaparilla und Mineralwasser,

Porter, Ale und Lagerbier.
,» Flaschen, wird zu den niedrigste., Preisen
,m Mroßen nach allen Platzender Eitpkostenfrei
geliefert.

Eine Erfahrung von 25 Jahren in meinem
Ge chäfte befähigt mich, einen Sarsaparilla zu
liefern, der alle anderen Fabrikate übertrifft und
der Gesundheit sehr zuträglich ist. Das Ge-
schäft steht unter meiner persönlichen Leitung,

nnd^ volle Z«k,iedenheit wird garantirt.

werden, stnden prompte Be?ückstchtigung?
2kba Fr. Schlade».

Pet.-r Schwarz,

Aestanrat ion,

e
-

und Logis. Sjr7Z

Lackawanna Haus,
Lackawanna Avenue, nahe bcm Depot,

Eha«. Ticopp, Prop'r.

Da» obige, in bester Weise eingerichtete
Hau» ist mi' Allem versehen, wa« bem Körper

zur Stärkung und Erfrischung nöthig ist.
Gute, Vier, die feinsten Weine, LiquSre

und S'.garren, warme und kalte Speisen; Au-
sten», auf jede Art zubereitet.

Ein feiner Saal für Damen und Familien.
Um zahlreichen Zusprrch ersucht seine Freun-

! »e 25jn8 EhaS. Tropp.

~Gagle Hotel",
Nap72 Penn Avenue,

Fritz Teufel, Eigenthümer.
Solide Leute konn-n Kost und Logis erhalten.

lnuixitk,
räch neuester Zeit angemessener einge-
richtet, 29mi73

bei

Julius ellner,

I! Mer woißt's no schau!!

Jackson Hans,
Franklin Avenue, nahe dem Eisenbahn-Depot,

Loren, Zeidler, Eigenthümer.
Da« Haus ist neu und n, vollkommenster

Weise eingerichtet und Tisch und Keller lie-
f.rn an Speisen und Getranken da« Beste,
was zu haben ist.

.
,

Solide Leute können Kost und Logi« bei«
Tage od er »er Woche erhalte»». 17f7v

Lorenz Zeidler.

I. A. Ä. Vurschel.

«Ikkkk^llük,
Dunmore, l. Juli 1371. da

Geschäfts-Empfehlung.

Cigarren - Fabrik
abgelagerten Sigarr'u de ster Qualität zu versor-
gen. Briefliche werden pünktlich aus
geführt,

an der Dunmore Siraßen-Eisen-
bahn , nahe Mulderrystraße, Scranton.

> Garney, Tripp St Co.,
Fabrikanten der

> Reinsten
> Schnupf-, Rauch- uud «au'

Tabatk. Pfeifen,e.
AlleinigeEigenthümer de« berühmten ?Nap-

ZVB Lackawanna Avenue.
zS"' Deutsch wird von Hrn. John S.

' Schort gesprochen. smi7o

- EtS Cream!
Vis Cream!

EiS Cream!

Ehrup» vom feinsten Wohlgeschmack.

e Chas. Tropp's

CisCreamDepot,

Fabrizirt durch Dampf.

Privat-Gesellschaften,
Kirchen-Festlichkelten,

Pic Nie«, Hotel«,

. und Prtvat-Familien werde» j
bedieal in kürzester Frist.

' In Verbindung mit diesem Depot stehen die
feinsten

Dainti-Parlor» der Stadt.
- ?Privat-Eingang?wo Besucher jederzeit durch
- Damen dedtent werden.

Eis Cream nach jedem Stadttheile ohne Er-
l trakosten geliefert. lümVm

Scranton. Pa.. Donnerstag den 3. Znli 1873.

Theo. «Hoschke,

»Ist,
Hau's" ""ks^l""

Noten und Musikalien für Schiller oder Ge-
ellschaften werden auf Bestellung geliefert.

ligungvo» P?änrn und Spezifikationen, besorgt
überhaupt alle in sein Zach einschlagende Arbei-
ten.

Office- Zeidler'S Block, Room No. Ij,
2ag7l Scranton, Pa.

?reä.
Architekt, DaumeifterSrlngeoitor.

(Städtischer Vermesser,)
Office, bvl Sacka. Avenue, "ahe Washington,

A. C. Konarson,
deutscher Uhrmacher « Juwelier.
Wyoming A»e. gegenüber Wyoming

Scranton, 10. Jan. 1866 ba

Gebrüder Bertoli»
110 Franklin Avenue. Scranton,

gabrilanlen von Bilderrabmrn jeder Art,
und bedeutende Handler in Spiegeln, von den
billigsten bis zu den besten. 6f7Z

Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Cr et er,
HauS-, Schild-,

FreSco- und Ornamental-Maler,
3sB Penn Avenue, Scranton. ba

William Deckelnick,
Hau«- und Schildmaler. Salsomining,

Training und Tapezieren.
Bestellungen per Scranton Post prompt de-

berücksichtigt. 2?mi73

Alex. Hay,

Haus, Schild Sc Dekorations Maler,
Empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagen-
oen Arbeiten auf's beste, mit stets pünktlicher
und reeller Bedienung.

Auch empfehle ich dem verehrten Publikum
von Scranton und Umgegend meinen Paint-
Store. welcher alle Sorten von velfar-
ben sowie Tapeten und Borden enthält,

zu den billigsten Preisen. 7mz72

Jakob Schalk,

Haus- und Ilhildmaltu, Tapezieren
und Calsomining,

Alderpraße, Scranton, Pa. tilap73

Anzeige.
Herrmann Wahlers, jun., besorgt alle in

sein Zach einschlagende Arbeit wie Häuser»»-
streichen, Graining, Äalsoininiag, Tapezieren
u. s. w. Bestellungen durch die Post finden
prompte Berücksichtigung. Aap

Der Unterzeichnete empfiehlt sich zu Maler-
eien in jedem und Fache, garantirt die pünktlich

ste und beste Bedienung.
Julius Wellner,

22ag der Alte.

Michael Wetter. Joseph Uhl

M. Wetter K Co.,
Souss, Lissa <k vrQainental

Shop! AufTumble'S Mrundstück, Prospelt-
straße, 12. Ward.

-n« dir Gunst eines verehrten Publikums^
Zakob Keiper,

Banfchreiner und Eontraktor»
Tedarstraße, 11. Ward,

jeder Art, Reparaturen und alle andere
in dieses Fach einschlagende Arbeiten.

Gute Arbeit und prompte Bedienung wird
garantirt. 24ap73

Daniel Keiper,
TontraktoruiidDauschreiuer.

Uebernimmt und führt aus Tontrakte für
Wohnhäuser und alle in sein Fach einschlagen-
de» Arbeiten, besorgt Reparaturen und garan-
tirtguteund prompte Arbeit. 3ap73

Werkstätte - Ecke von Tedar und Birchstraße.

George Sanm,
Carpenter ° Bau-Unternehmer,

R-P>,ra>urln nd

Wahl'Bar»?er,^n^^eidlc°Sßa"eme^
Conrad Schröder,
Vaumeister? Contraktor,

Backstein- und Maurer-Arbeiten

Pläne und Berechnungen
j werden Pünktlich angefertigt.

!

l Tic besten Referenzen stehen zu Dien-
> sten.

Groeerie-Geschäst
Herm. Schürbolz,

auf dem Beißenhügel, 12. Ward.

l fem Store verkaust und zwar zu den billigste»
Preisen. Hausfrauen finden sowohl Letensmit-

> tel jeder Artals auch Toillet- und LuruSgegen-
stnde, kurz Alles, was in einer wohltingerichlelen
Haushaltung nöthig ist. 13j17t

Willst du bedient fein prompt und fein,
So khr' bei Hermann Schürholz et«.

Peter Creter,
Restauration,

H. W. Diller S

lag?2" H- B- Dilltr,

Peter Mühler,
Weinen und Liqnören,

vorräthig, >u deren Inspektion fltein verehrte«
Publikum freundlichst einladen. Alle Aufträge
werden pünktlich ausgeführt. lkm«? I

Peter Nühle r.

Gräber Z Burger,

Restauration ä: Salon,

" ?Bjr72 zufrieden
Hotel Hensel,

207 Penn Avenue, Scranton Pa.
Wilhelm Hensel, Eigenthümer,

Indem Unterzeichneter die Uebernahme obi-

Publikum hiermit anzeigt, giebt« die Versicher-ung daß er sich wird, bestreben seine Gäste stets
re>l und pünktlich zu bedienen.

(!5p9) Wm. HcnieU

Gasthaus znm
?Frohen Sinn"

Anton Ivos,
Das Haus ist neu und in vollkommenster

Weise eingerichtet und Tisch und Keller lie-
fern an Speisen und Betränken das Beste. was
zu haben ist. !>mz7l.Auch empfehle ich mich, wie disber, zur An-
fertigung von Stiefeln und Schuhen jeder Art.

Luther I Blatter,
Deutsche Wirtbschaft,

Cigarren

Ebenso Rauchs, Kau- und Schnupftabak, Pfei-
fen u. s. w. 27ap7l

Menzels Hotel,
2V Bower«, Ecke Bayard St.,

New-Nor«.

Philip Nobinfon,
Bierbrauer,

ehrten Wirthen tUjrö'

Fred. Rentelhuber

No. SU T>'.ds«it»,
übernommen hat. und wird s,jn, nach
wie vor sich die Gunst de« Pi»d>'.'iumS lu'erbal-
INI.

gür einen feinen Schoppen
Rheinwein und «in steche« Glas Bier ist stet»gesorg». Z072

Chas. H» Schobt,
Ne st au ratio«,

Elke Wyoming Ave. und Tommercial Alle,,
hält stets die besten Weine, Bier, Ale > nd an-
deie Getränke, sowie Cigarren.

der« aufmerksam zu machen. Nusteei?auf je'
Art zubereitet; Gesellschaften «nd gamUiin »re--
den in Privatzimmern bedient. 2tds»

W

?e vorfinde» werden.
st

Solid« Leute können jederzeit gute Ar st und
Logi« daselb erhalten.

Vhrtst. Söllner'S
KvBtaliratj vi»,

B. Simon s
Z Liquor Handlung,

»17 Lackawanna Avenue.
Beste WhiSkie« verschiedener Marken, Cog-

nac, Zwetschkenwasser, Berliner Getreide-Küm-

s' S'imon'« ~Prlssian d als

lBm°i°7l

Dle

IVlcvctiants 65 IVlccliamrs
BanL,

von S ranton, Pa.

Lapiwl tz 500,000.00
Gnrplus Profit, - - Hgz

Präsident? John Handley.
Vice-Präsibent? l. E. Bürgest.
Eassirer ? Rudolph T. McCabe.
Sekretär? Joseph H. Künsten.

L>r i-'nifirt unter einem speciellen
Charter der Gesetzgebung mii dop'
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt a»f Zeit-

Personen, welche in dieser Bank dejoniren,
können nach Belieben Geld ziehen.

Kollektionen an allen Hauptorten werden ge-

macht und am Tag« der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel »erkauft für New-Avrk und Philadel-
vhia, Deutschland, England, Irland, Schott-
lind und allen Punkten von Europa.

An die deutsche Bevölkerung
voll?ollllS)'Iv»llivn.

Die
Lcrsntou l'rust Lo. ck Zpiirdanlk
lenkt Sure Aufmerksamkeit auf die sehr liber-
alen Interessen, welche sie an Deposit! Ren be-
zahlt, au die Bedingungen, unter de» en Geld
zurückbezahltwird, und besonders auf die große
Sicherheit, welche durch die Direktoren d er Bank
geboten wird. Dies beweist die Thatsa, he, daß,
obschon es weniger als ein Jahr ist, seit wir
Meldbetrag begannen, wir jetzt einen , größeren

G-schäfte als Depositum haben, als alle die
Sparbankea von diesem Eount». W r gehen

nicht zu weit wenn wir sagen, daß uns- ren De-
positorin so große Sicherheit geboten wirb, als
irgend welchen anderen Spar-Depositoren auf

Bitte, sprecht in der Bank vor und Ihr er-

hält dort Zirkulare, welche über alle Regeln

und Bedingungen Euch Auskunft geben.

Jos. H. Scranton, Moses Taylor, H. S.
Pierre, W. W. Winton, Thomas Dickson,
Samuel Sloan, John Brisbin, Ira T ripp und

H. U. Phelps sind die Direktoren. 16m,7z
H. S. Pier re, Präsident.

H. B. PhelpS, Schatz» leister.
Thomas Dickson, Vize-Präsil >ent.

Real Estate Ägciitur.
Alle, die Grundeigenthum kaufen oder «er-

kaufen wolle», werden gut thun, sich » n Unter-

»eichnete zu wenden. Unser Katalog stel >t für Je-
de,, zur Einsicht offen. Billiges Grrmdeigen-
«dum, so wie Farmen in SuSguehanna, Wapne

und Wyoming EountieS zu verkaufen.
Loomi« u. Lu«k, 22ä Lack«. Ave.,

22ag?Z Eha«. Ztetter.

li, Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owens Gallerie

?Marble Block,"
255 4 L a ck a w a n n a Vvenne.

Seranto«, Pa.
q »1 ebener Erde. Eingang ir Mercereau'S

Zu- «lengeschäft. nächste Thüre zur
N» men jmeiteu??at ai. Ban?.

Die beste Gallerte
im «ördlicht» Pennsylvanien.

Die befien Bilder
von jeder Gr>?se, Sorte und Beschreibung, die

heutzutage gema cht werden. Potographien wer-
,en. gewöhnlich in drei ausgefertigt und keine

unangenehme Versäu«niß erlaubt.

Bildern VO5« Kindern
wird

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stet« erfolgreich.

Zum Eopiren gebrauche ich die berühmte
,Wlobe Linse," benutzt in der Ber. St. Kusten-

Vermessung, da sie mathematisch genau »ergro-

Phot ographieu von Lebenden, oder kopirt und
«ergiößert von alten Bildern, werden in Oel,

Wasser oder indianischer Farbe durch tüchtige

Künstler kolorirt. .

Zf7o I. <S. Owen, Photographik.

Heinrich Hechst,
tz'ureka Seise und Lichter Fabrik,

Fiats, Scranton, Pa.
ika 'pfehlei. ihre Seift und Lichter, vom be-

sten s.'briziit und zu den billigsten

Sette und Lichter -m Großen und Kleinen
von bester Qualität- 11-ichU" und Fett werden

in Taus» angenon-w-n B», auch zum höch-
sten Marktpreise Beste Rostn-
Seife wird fortwährend- daselbst fabrizirt. 22s

Haltung der Kinder selbst übernimmt,
di,ß abrr, iro die überlebend, Wittwe
diese Pflicht der Erhallung der Kinder
nicht selbst besorgt, die für j,de« Kind
ausgesetzte monatliche Rate an den Vor-
mund drr Kinder gezahlt werden soll.
Bestimmt ist hierbei ferner, daß, wenn
ein Kind auf Staatskosten oder auf Ko-
sten eine« öffentlichen Institut« oder in
einer Watfen-Anstalt verpflegt und erzo.
gen wird, dennoch die für jedes Kind
ertheil!« Monatsrate an die Wittwe
oder den Bormund auebezahlt werd«»
soll."

Hi«rin ist nam«ntltch diese wichtige
Bestimmung herzorzuheben. daß die Kin
der, wenn ihre Mutter durch Wi«d«r-
vrrh«irathung od«r durch Tod di« Witt-
wtn-Penston verliert, diese Wittwen
Pension auch auf die Kinder übergeht,
welche nebst dieser Witlwenpenston ferner
noch die für jedes Kind bestimmte mo-
natliche Rate von L 2 erhalten.

(Wash. Journ.)

Der ?New.lork Tim««" machen
die diesjährigen Wahlau«sichten ihrer
Partei in New-Aork nicht geringe Sorge.
Sie schreibt: ?Es ist tn höchstem Grade
wahrscheinlich, daßdie Spaltungen Inden
Reihen unserer Gegner dieses Jahr ge-
keilt sein werden und daß wir, statt die
Demokraten in getrennten Abtheilungen
,u schlagen, dieselben al« eine einigecom-

kpalten ist, und In welcher die Masse der
/Kartet sich vergeblich nach zuverlässigen
Führern umsieht, in welcher bloße Zwcck-
mäßigkettsrückstchlen und auf den Mo-
ment berechnete Auskunftsmittel noch
nicht höheren politischen Grundsätzen
Platz gemacht haben."

Der Sekretär des Innern, Herr
Delano, hegt jetzt die feste Ueberieugung,
eS werde im Verlauf dieses Sommers
nicht zu ernstlichen Jndiaiur.Unruhen
kommen und dem Lande ein allgemeiner
Jndlanerkrieg erspart bleiben. Man hat
gegenwärtig weniger Trubel mit den In-
dianern, als dies sonst zu dieser Jahres-
zeit der Fall war, und es könnte In dieser
Beziehung nicht besser stehen, als eS gerade
jetzt der Fall Ist.

Am 7. Juli werden wettere 293
Geldanweisung« Postbüreaux in Thätig-
keit gesetzt und damit die Gefainmtzahl
dieser auf über 3000 gebracht werden.
Von den neuen Büreaux kommem 2S auf
den Staat New Jork und 2 auf New
Jersey.

Der bedeutendste Häutehändler In
ganz Minnesota Ist ein Sohn des Dichters
Freiltgrath, Herr Wolfgang Freiligrath.

Wiederholt taucht da« Gerücht auf,

deutschen Senator eine geraume Zeit In
Europa festhalten werde.

- In St. Louis sammeln die Deut-
schen für den Schriftsteller Arnold Rüge.
Sie fubscribiren auf seine demnächst cr-
scheinenden Gedichte und denk,» sür ten
alternden Fortschrtttskämpfer außerdem
noch eln hübsche« Sümmchen zusammen
zu bringen.

In St. Loui« hielt bei der kürzlich
vollzogenen Grundsteinlegung eine«
Hospitale« der Alexianer-Brüder ein
Farbiger eine Rede in deutscher Sprache

die plattdeutsche ?National- und Weit-
spräche" mehr zu Herzen spreche und sich
aus diesem Grunde zu ?Fechtzweckeu"
ganz vorzüglich eignet?

Eine recht gesegnete Gegend für
Dienstmädchen scheint Helena in Nevada
zu sein. Ein dortiges Blatt berichtet,
daß die Dienstmädchen einen ?Strike"
gemacht und folgende Forderungen gestellt
baben: ?66 per Monat, zwei seidene
Kleider jede« Jahr und da« Recht, an
Sonntagen mtt Ihren Freunden und Be-
kannten den ?Parlor" benutzen zu dür-
fen. Zu wundern ist e«, daß nicht auch
die Bedingung gestellt wurde, jedem
Matchen, das drei Jahre ?dient", einen
stattlichen und nicht unbemittelten Gat-
ten zu verschaffen.

Die jungen ?Gentlemen" und
?Ladies" in einer Schule zu Benniagloii,
Vermont, haben dieser Tage einen netten
Beweis der Frühreife der amerikanischen
Jugend und de» Mangels an Respekt
gegenüber der pädagogischen Obrigkeit
geliefert. Die Herrchen und Dämchen
verbrachten die Unterrichtsstunden mit
dem Abfasse» und Austausch zärtlicher
und höchst ausführlicher Liebesbriefe.
Als der Lehrer, Eno Gould, endlich ein-
schreiten muß!,, machten seine Schüler

g gen ihn und gab eine höchst erbau-

lich uud e« zu »Iner Schlägerei, wo-

bei ter L>hrer ?der Uebermacht" seiner
Schüler welchen mußte und ein ?blaue«
Auge" davontrug. Ais die Sache gar zu
er»st wurde, ergriffen die Schülerinnen
die Flucht durch die Fenster und fanden
stch erst am anderen Tage wieder i» der
Schule ein. Wie e« heißt, will stch der
Schulvorstand jetzt nach einem ?hand-
festeren" Lehrer umsehen, der Im Stand,

ist, stch auch g,g,nüb,r einer allgemeinen
Attacke zu behaupten.

An d-n Chinesen hat sich die Poli-
zei in San Francisco einen Elephanten

"gekauft. Dieselbc» liegen in ihren Logir-

Häusern wie die Schafe zusammenge-
pfercht und hat die Polizei deßhalb in
wenigen Tagen über 1W Chinesen
wegen zu wenig Tubtkluft, wie e» im
Polizeibericht heißt arretirt und Je-
den zu ölv Straf« od«r 5 Tagrn Ge-
fängniß »«rdonnert. Di« Langzöpf« zo-
gt« sammt und sondtr« das Gefängniß
vor und somit muß die Polizeibehörde,
statt Geldstrafen elazutasstren, noch für
den Unterhalt der Söhne de«

sorgt». Man sieht j-V-

-aus dem Holzweg- ist. -»mal dt« Ge-
säiianikraum bei «ZeUem ntcht «»»reicht!.nd -.0 ?.»' dt- H°t«lb-sitz.r vor-
gehe«, »elch» ehe« »«« B«rappen ge-
zwungen ««rd«a kSnnen.

Nummer 27.

Wilhe-Im S. Kiesel.l Tarl D. Neufser.

Wilb. «tesel St Co.,
Wechsel..

Paffagt «. Speditions-Geschäst,
zweilc Tl'iirc vom Tourthaufe.

2
von und nach allen Gegenden Deutschland«
und der Schwei, mitDampf' -der Segel-Schif-

skn über Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre,
Lircrvool zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Auszahlungen durch Post-Auweisungen durch
den Norddeutschen Vlo,d nach dem Norddeut-
scheu Bund, Baiern, Württemberg, Baden,
Hessen, Liir-mburg, den Niederlanden, Däne-
mark, Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutsch-
land einbezahlt, werden inMol» oder Gegcn-

«ertb in Papier von uns vergüte».
Vollmachten, Mieth«. und Kauf-Kontrakte,

Vereinigte Staaten Passe ». ausgefertigt.
Für alle durch un« besorgten Geschäfte wird

""öini"'' Wilh. g. Kiesel», Sc.

C. D. Neuffer,

allen Arten Wollenwaaren,
Bücher, Spielwaarenu. Sw,

18ap7 2te Thüre vom Courthause.

Mrs. C. Schreiser,
Putzmacherin,

hat ihr Geschäft nach der Wyoming Avenuc,
zweüeS Hau« von der Ofsicede« ?Wochenblatt'"
verlegt und ladet ihre früheren Kunden und da«
deutsche Publikum überhaupt zu zahlreichem
Zuspruch ein. Alle Waaren sind neu und mo-

dern. 15f72 Mr«. S. Schleifer.

Oese»! Liefen!
BilligstenPrcisen

Hält immer vorräthia ein gute Auswahl von
neuen Koch- und Heizöfen, Zu jedem Kochofen
wird einer von Leonards palenlirten ungelothc-
,en Waschkesseln beigegeben, ferner Schlosser,
Bänder und ähnliche Artikel, sowie Blechwaaren
jeder Art. Preise eben so billig als anderswo
und die Waare gut. 23agkba

Henry I. Ziegler,
Nachfolger von Geo. Pfeffer, Sedarslraße.

Etablirt in 1855.
G. A. S 5 I. F. S» Co.,

Gro c eries,
Thee, Kaffee, Reis, Zucker, MolasseS, Mehl,

labil, Fischen, Schinken, Käse, Butter und
Eier.

und 4l>Z Lackawawanna Avenue, Ecke der
kjl Wyoming Avenue, Scranton, Pa. 71

Eine wichtige Bestimmung
zu Gunsten der Wittwen und Kinder

der in Folg« de« Militärdienst«» rer--

storbenen Offiziere in der Vo-
luntair- und regulärea

Armee, sowie in der
Marine.

Nach den bisherigen PenslonSgesetzen
der Ver. Staaten erhielten die Ossi>lerS
Wittwen je nach dem Olfiziersgrade
ihres verstorbenen Ehemannes eine ge-

setzlich bestimmte Penston, die binterlassi-
nen Kinder aber in keiner Weis» eine

Pension. Die Wittwe» der Oifi,t»re er-

hielten nämlich, wenn Ihr verstorbener
Ehemann dem Range eines Oberstiieu
tenants und aufwärts in der Armee
oder eines CapitainS in der Flotte und

auswärts angehörte, monatlich 836,

K2S, wenn er Hauptmann in der
Armee oder .Master" in dkl Flotte w.ir,

monatlich 820, iv.'nn er erster Lieme-
nant in der Armee war, monatlich SI7,

wenn er zweiter Lieutenant in der
Armee oder erster Ingenieur wie Pilot
in der Flotte, monatlich SIS, wenn
?Midshipman" oder ?Mate" in der

Flotte, monatlich L2IZ, sowie endlich für
alle enrollirten Gemeinen oder , pri-
vate ' in der Armee und Flotte monat-

lich
di K d

des im Dienste verstorbenen Gemeinen
oder , private außer der oben ange-
gebenen monatlichen Pension cer Witt-
we undzwar jedesKmdbiSzuni vollende-
ten 16. Lebensjahre monatlich 82. Nach
tem neuesten Gesetze, da« im Eongnsse
am 3. März 1373passirt und genehmigt
tst, sollen nun auch die Kinder jede« in
Folge de« viensttSverstorbenenOlfizierS
monatlich S 2 für jedes Kind erhalten
und zwar Ist diese« Gesetz rück.vtrkend
hi« zum 25. Juli 1366. Hiernach er-

hält also jedes Kind eine« verstorbenen
?private" oder Offizier« per Monat
S2. was für den Zeitraum vom LS. Juli
ISKK bis zum 2S. Juli 1373 die Tum-
me von 584 für jedes Kind ausmacht
und natürlich auch weitere S 2 per Mo-
nat für die Zukunft sichert. Die Witt-
wen-Penflon bleibt, wie schon erwähnt,

ebenfall« bestehen. Wir grb-n nun zum
besseren Verständnisse fü> alle Ä-ih-tlig-
ten, deren Zahl unter de» Deutschen
beträchtlich ist, die einschlagende Be-
stiaimung de« Gesetzes vom ,3. März
IS7Z wörtlich:

?Sektion 9. Es wird hi-rmit v-roid-
»et, daß die Pensionen der Wiiiwen,

?trcn Ehemänner in Folge des Militär-
»der Seedteaste« gestorben, vom und
?ach dem LS. Juli 1366, um die Rate
»on «2 per Monat für jedes Kind unter

de« Alter von 16 Jahren erhöhet werden

sollen. Ja jedem Falle, wenn der ver-
liorbene Ehemann keine Wittwe hinter-
lassen ha« oder in der Zukunft keine
Wittwe hinterlassen wird, oder auch wenn
sie Wittwe gestorben ist. stch »teder ver-
deirathet hat und dadurch ihre Pension
serlustig gegangen ist, so soll doch die
itner Wittwe zukommende Penston auf
oa« Kind oder die Ktnder übergehen.

Bestimmt tst hierbei, daß dies- für jede«

Kind bestimmte Rate der Pension an dt«

lebende Wtttwe nur so lange gez-h»

»erden soll, al« st« »»« S-rl-'g- "«»> <"

Charles
Ochs

Central
Park
Hotel,

(vormals
Slocum'S
Insel.)

Der
beste

Pic-Aic
-

P'.ah!

DA-
Ercelleatei

tut
Robinson'«

Brauerei,
feinste

Cigarren,

Delikatessen
und

We/?e
offniren
und
laden
zu

rechi
zahlreichem
Besuche

er-

aebenst
ein

Eht'.rleS
Ochö.

Auzeigc-Helml)reW>

l Spalte, jährlich, . .
. P

j
? SBMz ? ZsU

Gefchästs-Karten, jährlich, .

Lokalnotizen, ü Cents per Linie für jede

Bedingungen:- Vierteljährliche

Vor kurzem subr eine aus
und Frau und süns Kindern
Familie aus ihrem Wege nach
durch Macomb County in
und. ungefähr 30 Meilen von
Halt machend, versuchten die
ihre» vierjährig«» Knaben - bei
Bauer zurückzulassen. Der Bauer
aber da« Kind nicht baben und
sul>r deßhalb weiter. Der Knabe
aber, nachdem der Wagen eine
Meile weit gefahren war, ausgesetzt wot>«
den sein, denn eine Stunde später
er an die Thür des Faruihauses.
Bauer gerltth über diesen InfamewA
Streich, ihm einen Knaben
in Rage, er sattelte schnell sein PseeMM
setzte den Jungen vor sich in den
und ritt dem Wagen nach. Bevor erDjedoch denselben noch einholte, fand er, M
daß die Familie noch ein andere« KintÄD
ein Mädchen von achtzehn Monaten,
tinem ander, n Farmer gelassen
Als er den Woge» einholte, zwang
den Mann, sein Kind zurück,
und al« er mit gerichtlicher VerhastunMW
ob solcher unnatürlichen
weise drohte, erhielt er zur
?Wir haben zu viele Kinder und
ten einige davon lo« werden!" DO»
Bauer traf später einen Fuhrmann,
nach Detroit suhr, und sagte ihm, rtzWmöge doch ein Aug« auf die Leute ha-D
ben, s!e würden wahrscheinlich ihre Hsämmtlichen Kinder aussetze». In
darauffolgenden Nacht camptrte die Fs»W
milie neben der Landstraße, IS
von Detroit entfernt, und als der
mann, dessen Namen Bruce ist,
Wagen der Familie am nächsten
am Ci"y Hall Markt in Detroit siiWW
waren Mann und Frau allein, die
Kinder, welche sie besaßen, waren aWg
an der Landstraße ausgesetzt

nicht das mindeste erfahren, wo die KtWW
der geblieben waren, und al« ein
haftSbefehl gegen ste erwirkt worden
waren ste verschwunden.

Der ebcn so reiche, wie
Baltimorer Thomas Winans läßt fKWB
sich privatim eine Riefenorgel
die auf seinem Landsitze in West BalttD»more aufgestellt werden soll. Die
soll die größte werden, welche bis jetzt '2,
gebaut word.n Ist und Herr WtnakMMgrlzt daher, um seinen Zweck im vollst»«W
Maße zu erreichen, im KostenpunkteM
nickt. Die Pläne des Herrn Wtnan»,M
nach welchen da« colossal« Instrument
erbaut werden soll, sind nicht
da er mit dem Baue zunächst mehr oderß
weniger experimentirt, man weiß aberM-
daß Herr Pomplitz der Zrbauer dersel-'
ben ist. Eine der colossalcn hölzerne«
Pfeifen für das Instrument, von 3? 1
Fuß Länge und 2 Fuß im Durchmesser, .
wurde durch dl« Straßen getragen
erregte die allgemeine Aufmerksamkeit.
Der Wind wird durch Dampfkraft den
Orgelpfeifen zugeführt werden und t« ?
Verlauf eilies Jahres soll das
ment, welches die sämmtlichen
Org«l d«r Welt und auch dit in Besten s
übertreffen soll, vollendet sein. Wenn«
die Orgel «ist im B«tri«be ist, wird stO»
in d«r Thzt in stch «in« Art conccntrir»?
ten ?Jubiläums" bilden.

In St. Louis ist dlksir Tage eine"
Anzahl mit Terpentin in Fässern belade-
»er Bahnwagen angekommen, die
mehrere Bahnen d«n ganzen Weg von ?

Port-Ropal, S. C., bis nach St. Loutt .

,urück gelegt hatttn. Di«genannt«n zvet
Orte stehen mithin in ununterbrochemr
Schienknverbindung. Auf d«m Rückweg
hallen die Wag«n Gttreide geladen.

Das Congreßmitglitd William.'
Williams von Indiana hat «ine passend« .
Ver rendung sur stinen Th«il de« rück»
ständigen «alSr« gesunden. Er hat '
wihrend der letzten 30 Jahre bei einer
s-hr braven Frau gesptist und logirt und
hat niemals Vrund gehabt, stch über höh«
Preist oder UNfreundliche Behandlung zu"
beschweren. Was Wunder, daß erzude«
Entschlüsse kam, da« Geld dieser Da«e
als ein Zeichen der Anerkennung z» '
schenken. Die Dame ist Frau William
Wllltam«.

Die Weizen-Ernte unseres
wird, wie das Ackerbau Department t» »
Washington anschlägt, diese« Jahr
Millionen Bushel ergeben.

In Cincinnati herrschte seit eint» .

ger Zeit Streit wegen des Gebrauch«
der Bibel in te.» öffentlichen Schule».
Eine Mehrheit der Schul-Direktore«

Bürger, welch?damit unzufrieden waren,
brachten die Sache an die Gerichte. Dt«
Supreme Courl des Staates Ohio ent»
schied nun am vorletzten Dienstag, daß
Schul-Direktoie» vollkommen berechtigt
seien, die Bibel und überhaupt jede«
Reltgtons-Unlerricht in den ihrer Auf»
ficht anvertrauten Schulen zu verbteteo.
Wir möchten weiter qehen und sage»,

es ist nicht blos das Recht, sondern auch
''

die Pflicht der Schul-Direktoren, die«
,u thu», wenn nämlich Kinder verschie»
lener religiöser Glauben«-Bekennlnisse
die Schulen besuchen.

Die Nachricht, daß die Eheyenne«
und Kiowas ihre Reservation verlasse»
und die Sioux Bahnvermesser und
öabnzüge im Territorium Dakota ange-
griffen haben, hat abermals Befürch-
tungen vor einem allgemeinen Jndianer-
k.ieg: wachgerufen. General Shermaa
hegt jedoch keine so trüben Ansichten von

gleich sie es au einzelnen seindltchenUeber-
sällen und drohenden Bewegungen nicht
fehlen lassen mögen.

Im Westen ist eine Schreibma-
schine crfuudc» worden, durch die man
in der Muute sünszig Worte auf« Pa-
pier bringen kann. Dieselbe besteht au«
drei oder vier Reihen Tasten, die mit
Buchstaben, Zahlen u. s. w. martirt
sind. Wenn manaus eine derselbendrückt,
so kommt der betreffende Buchstabe sofort
auf dem Papier zum Vorschein. T« er» -
fordert jedoch ziemliche Uebung, u»
schnell mit der Maschine arbeiten zu kön-
nen.

Philadelphia, Pa, 30. Jnnt. Da»
sächsisch« Muslkcorp«, da» tn letzter Zelt
tn New Jork Concerte gegeben hat und
etne Tour durch die Ver. Staaten >«

machen beabstchlig», wird heute hier er-
'

«artet und stch morgen im hießgtl»
Schützenpark hör«n lasse».


